Zuschneiden - Drehen

Bearbeitung eines eingescannten Fotos


· Zuschneiden

· Drehen

· Schwarzabgleich

1. Öffnen Sie das Bild Zuschneiden_Drehen.jpg
Mit Photoshop (Zuschneiden und Drehen mit einem Werkzeug):

2. Wählen Sie das Zuschneidewerkzeug [image: image1.png]


 in der Werkzeugleiste (in Photoshop heißt es seltsamerweise Freistellungswerkzeug - unter Freistellen versteht man eigentlich ein Objekt von seinem Hintergrund zu befreien).

3. Ziehen Sie mit der Maus eine Fläche auf, die ungefähr der Größe des auszuschneidenden Bereichs entspricht. 
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4. Drehen Sie nun das Rechteck, indem Sie an der mit dem Pfeil markierten Stelle (außerhalb der Markierung) ziehen. 
Korrigieren Sie die Größe der Markierung noch an den Anfasserpunkten.
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5. Bestätigen Sie mit der Enter-Taste (wollen Sie die Aktion nicht durchführen, müssen Sie mit der ESC-Taste abbrechen - z.B. wenn Ihnen noch etwas einfällt, was sie vorher erledigen möchten).
In Programmen, in denen das Zuschneidewerkzeug nicht drehbar ist:
Drehen fällt unter die Kategorie Transformieren (= Skalieren, Drehen, Verzerren, Neigen, Spiegeln)

Entweder gibt es ein eigenes Werkzeug zum Drehen oder Sie wählen das Skalierungswerkzeug. Wenn Sie nun außerhalb der Markierung mit der Maus ziehen, sollte sich das Bild drehen lassen. Danach können Sie es wie oben beschrieben zuschneiden.
Schwarzabgleich

6. Wechseln Sie in den Vollbildmodus, der Ihr zugeschnittenes Bild vor einem schwarzen Hintergrund zeigt. 
Sie sehen nun, dass die schwarzen bereiche des Bildes gar nicht schwarz, sondern dunkelgrau sind. Dies erkennt man auch klar im Histogramm im nächsten Schritt. 
7. Öffnen Sie das Dialogfenster für die Tonwertkorrektur (In Fireworks "Stufen" genannt).
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8. Schieben Sie den linken Regler so weit nach rechts, bis der schwarze Rand stufenlos in den Hintergrund übergeht. Bestätigen Sie mit Ok.
Bildgröße

Mit der Bildgröße verhält es sich nun nicht mehr ganz so einfach wie vorher, da wir unser Bild ja mit Augenmaß zugeschnitten haben.

9. Möchten wir nun ein bestimmtes Seitenverhältnis erreichen, z.B. 400 x 300px, müssen wir die Bildgröße nun so ändern, dass eine Seite die gewünschte Größe erhält, das Bild danach aber noch entweder zu breit oder zu hoch ist. 
10. Dieses Problem lösen wir dann mit dem Zuschneide-Werkzeug ( bzw. dem Dialogfenster für die Arbeitsfläche - in Fireworks "Leinwand" genannt).
Dateiformat
11. Speichern Sie das Bild unter dem Namen Veli (Veli-Losinj ist der hübsche Ort auf dem Foto) sowohl im programmeigenen Format, als auch als Jpg-Datei sowie als Gif-Datei. Beurteilen Sie die Unterschiede der 2 Formate hinsichtlich: 

· Farben

· Schärfe

· Dateigröße
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